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Ich hab mich nach dem Lesen deiner Nachricht gefragt, was du eigentlich so alles machst in
dieser ganzen Zeit. Wenn es Gymnasium wäre mit Oberstufen-Leistungskursen Deutsch und
Englisch, aber Grundschule?

Als ich mit dem Ref fertig war, habe ich meinen Arbeitstag als einen 8-Stunden-Tag begriffen
und meine Arbeitswoche als eine 40-Stunden-Woche. Ich habe von 8-16 oder 17 Uhr in der
Schule gearbeitet und bin dann ohne Tasche nach Hause gefahren. Feierabend! Am Freitag
habe ich bis ca. 15 Uhr in der Schule gearbeitet und dann: Wochenende! Zu Hause hatte ich
überhaupt kein Material mehr herumliegen, mein Büro war verwaist. Wir hatten Gott sei Dank in
der Schule einen komfortablen Lehrerarbeitsraum. Da habe ich es mir gemütlich gemacht.
Wäre so ein Arbeitsmodell eine Option für dich?

Jetzt habe ich Kinder, da sieht manches anders aus. Allerdings habe ich nun auch viel mehr
Berufserfahrung, da geht einfach vieles schneller in Sachen Korrektur und Vorbereitung.

Tatsache ist, dass du unbedingt eine Veränderung herbeiführen musst. So steuerst du
unweigerlich in die totale Erschöpfung.
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